
„Aussaat und Ernte“... 

 

So schreibt es der Maler Vincent van Gogh im Februar 1883 an seinen Bruder Theo: 

«Man beginnt immer deutlicher zu erkennen: das Leben ist nur eine Zeit der Aussaat, 

und die Ernte ist nicht hier.» 

Und so malt es van Gogh auch: die eher dunkle und schwere Gestalt des Sämanns 

bei der Arbeit – und die goldene Sonne des Ewigen, welche alles Irdische 

überstrahlt. Die Ernte ist nicht hier; oft erleben wir sie gar nicht. Aber es gibt ein 

Leben nach dem Leben. So hat es Christus gesagt: «Ich lebe, und ihr sollt auch 

leben!» (Joh.14,19) Nicht nur in diesem Leben leben wir, sondern auch in dem 

Leben, das Christus nach unserem irdischen Leben mit uns lebt; das ist unser Ziel. 

Drum schreibt Jochen Klepper: «Der Du die Zeit in Händen hast, Herr, nimm auch 

dieses Jahres Last und wandle sie in Segen. Nun von Dir selbst in Jesus Christ die 

Mitte fest gewiesen ist, führ uns dem Ziel entgegen.» 

Das soll uns trösten, wenn uns zum Jahreswechsel die Vergänglichkeit und das 

Zerrinnen unserer Zeit wieder deutlicher als sonst bewusst wird. Die irdische Zeit ist 

nicht alle Zeit; das irdische Leben ist nicht das ganze Leben. Es gibt uns Gelegenheit 

zu säen, dafür zu sorgen, so gut wir es können, dass der Samen guter Früchte in die 

Erde, in die Wirklichkeiten unserer Welt und in unser (Zusammen-)Leben kommt; 

manches verdorrt und verkommt, und manches bringt hundertfach Frucht. Aber die 

Ernte ist oft nicht hier, die Vollendung liegt in grösseren Händen! So, wie es Jochen 

Klepper schreibt: «Da alles, was der Mensch beginnt, vor seinen Augen noch 

zerrinnt, sei Du selbst der Vollender...!» 

Beklagen wir nicht die Vergänglichkeit, sondern nutzen die Zeit, Gutes zu säen – 

auch in 2022! 

Und beten wir mit Jochen Klepper: «Der Du allein der Ew’ge heisst und Anfang, Ziel 

und Ende weisst im Fluge unsrer Zeiten: bleib Du uns gnädig zugewandt und führe 

uns an Deiner Hand, damit wir sicher schreiten.» 

 

Ich wünsche uns allen ein fruchtbares, gesegnetes neues Jahr! 

 

Ihr Pfr. Ch. Albrecht 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 
 

Vincent van Gogh, Der Sämann bei untergehender Sonne (1888) 

 


